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KANN erweitert Bradstone-LogSleeper System
Mehr Gestaltungsmöglichkeiten durch neues Format
Holz oder Stein? Beim Bradstone-LogSleeper System von KANN lässt sich diese Frage erst auf den zweiten Blick beantworten. Das innovative Betonsteinsystem verbindet die naturnahe Optik des nachwachsenden Rohstoffs Holz mit der Dauerhaftigkeit eines modernen Gartensteins aus Beton. Damit haben Freunde des Naturlooks nicht nur länger Freude an ihrer Terrassengestaltung, sondern auch eine wesentlich höhere Trittsicherheit bei Nässe.
Dem natürlichen Vorbild noch gerechter wird KANN jetzt mit einem neuen quadratischen Plattenelement von 25 x 25 x 4 cm in Hirnholzoptik. Unregelmäßig in eine Fläche großformatiger LogSleeper integriert, bricht es die parallel verlaufende Struktur der „Holzmaserung“ auf und sorgt damit für Abwechslung. Soll ein außergewöhnliches Aussehen auf kleineren Flächen erzielt werden, ist auch die ausschließliche Verwendung des Quadratformats denkbar. Weitere Einsatzmöglichkeiten ergeben sich als Wegbegrenzung oder als Trittstein im Rasen. Die feine Holzstruktur, die bei der Hirnholzoberfläche besonders zum Tragen kommt, entsteht durch ein spezielles Herstellungsverfahren, die Wet-Cast-Technologie. Sie ermöglicht es, nahezu alle Oberflächenstrukturen anderer Materialien auf die Betonsteinoberfläche zu übertragen.
Mit der Hirnholz-Platte wird die Bradstone-LogFamily um ein weiteres Gestaltungselement ergänzt und um wesentliche Verlegemöglichkeiten erweitert. Zusammen mit den LogPost-Palisaden und LogBorder als Beetbegrenzung ergeben sich so mannigfaltige Möglichkeiten, die Gartengestaltung durchgehend in Holzoptik zu realisieren.
Weitere Informationen zur Bradstone-LogFamily von KANN sind erhältlich bei den KANN Baustoffwerken, Bendorf, Tel.: 02622/ 707-136 oder im Internet unter www.kann.de
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Die neue Terrassenplatte mit Hirnholzstruktur bringt Abwechslung in Flächengestaltungen mit dem LogSleeper-System.
Foto: KANN, Bendorf

Die KANN Gruppe zählt zu den führenden Herstellern von Betonprodukten in Deutschland. Ihre Angebotspalette erstreckt sich von Rohstoffen über Transportbeton, Logistikdienstleistungen und die Produktion von Fertigteilen für den Industrie- und Gewerbebau bis hin zu Produkten für den Straßen-, Garten- und Landschaftsbau. Bundesweit betreibt die KANN Gruppe mit ihren Tochtergesellschaften heute mehr als 60 Produktionsstandorte, an denen 1.200 Mitarbeiter beschäftigt sind.
Aktuelle Texte und Fotos können im Internet unter www.last-pr.de <Presseclub> heruntergeladen werden.
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